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Projektbeschreibung

Orte der Industriekultur erlebbar machen. Das ehemalige 
Zechenhaus (Verwaltungsgebäude) der Bergarbeiter nahe 
der Kreisstadt Sen�enberg/Zły Komorow zeugt von der 
industriellen Zeit der Lausitz. 

Das denkmalgeschützte Zechenhaus Brieske wurde 1909 als 
Verwaltungsgebäude und Waschkaue für die Ilse-Berbau-
Ac�engesel lscha� err ichtet.  Nach der baul ichen 
Ertüch�gung ist eine Nutzung als zentrales Museumsdepot 
und Archiv des Museumsverbundes Oberspreewald-Lausitz 
vorgesehen. 

Das Zechenhaus ist als offener Ort, mit öffentlich 
zugänglichem Schaudepot und kulturellen Veranstaltungen, 
konzipiert. Mit der Nutzung durch den Museumsverbund 
Oberspreewald-Lausitz kann das denkmalgeschützte 
Zechenhaus als Zeugnis der Industriekultur in der vom Abbau 
der Kohle und deren Verarbeitung geprägten Lausitz als 
historisch bedeutsamer Ort erhalten und öffentlich 
zugänglich gemacht werden.
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Magazinstraße 28 
03046 Co�bus
Tel.: +49(0)355-35551610
E-Mail: info@wirtscha�sregion-lausitz.de
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